Antrag auf Ausnahmegenehmigung nach § 43 Abs. 1 BOKraft vom Erfordernis des Wegstreckenzählers bei Mietwagen und der Farbgebung bei Taxen



BITTE BEACHTEN SIE, dass die Ausnahme eines Wegstreckenzählers nach der BOKraft bei Neufahrzeugen in aller Regel nicht mehr genehmigt wird. Eine Genehmigung erfolgt nur in besonders gut begründeten Einzelfällen. Eine Ausnahme über den Einbau einer Alarmanlage werden wir nicht mehr genehmigen. 

Die Farbgebung (hellelfenbein) bei Taxen ist im Regierungsbezirk Karlsruhe nicht verpflichtend, eine Ausnahme kann daher genehmigt werden. 


Antragsteller:
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…………………………………………………………………………………………………………


Kennzeichen 
[bookmark: Text2]     
…………………………………………………………………………………………………………


	Antrag auf Ausnahmegenehmigung vom Erfordernis

	☐ des Wegstreckenzählers*	

Begründung: 
[bookmark: Text4]     


NUR BEI TAXEN
☐ der Farbgebung
     Begründung: Abweichende Farbgebung von § 26 Abs. 1 Nr. 1 BOKraft (hellelfenbein) 




	Sonderausstattung zur Reduzierung von Barrieren des neuen Fahrzeugs

	Mit Rollstuhl befahrbar	☐ nein		 ☐ ja
Schiebetüren vorhanden	☐ nein		 ☐ ja
[bookmark: Text3]Weitere Sonderausstattung	☐ nein		 ☐ ja, welche:       





Gemäß § 30 Absatz 1 BOKraft ist in einem Mietwagen ein leicht ablesbarer und geeichter Wegstreckenzähler anzubringen ist. Nach § 25 Absatz 2 BOKraft muss ein Mietwagen mit einer entsprechenden Alarmanlage ausgerüstet sein. Ist der Wegstreckenzähler aufgrund des speziellen Fahrzeugeinsatzes entbehrlich, ist eine Ausnahmegenehmigung nach § 43 Absatz 1 BOKraft erforderlich. Der Verstoß gegen diese Bestimmungen kann nach § 45 Absatz 1 Nr. 5 g und m BOKraft mit Geldbuße geahndet werden.

* Die Ausnahme vom Erfordernis des Wegstreckenzählers ist auch dann erforderlich, wenn das Fahrzeug eine Doppelkonzession hat und lediglich ein Taxameter vorhanden ist. 
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